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Quittengelee Jetzt geht's dann aber langsam Richtung Küchenpsychologie per Ferndiagnose,
oder? ��

Mein Kind hat 1 Jahr komplett gar nicht gemalt, weder zuhause noch im Kindergarten. Sie hatte
Stifte und Malbücher in erreichbarer Nähe, eingefordert hat niemand irgendetwas und passiert
ist dann eben auch nichts in Richtung Malen.

Inzwischen versucht sie manches, scheitert aber mit ihren Mal Fähigkeiten an ihrer detaillierten
Vorstellung (das hat mit Perfektionismus meiner Einsicht nach nicht so viel zu tun). Heute
brauchte das Männchen auf dem Bild zum Beispiel unbedingt Kniescheiben (wir haben noch nie
über Kniescheiben gesprochen).

Sicher bin ich nicht frei von den Erfahrungen meiner eigenen Kindheit (wer könnte das von sich
behaupten?). Ich bin aber reflektiert genug um zu wissen, dass ich meine "Ängste" nicht aufs
Kind projizieren sollte in realistisch genug, um zu wissen, dass es doch hin und wieder passiert.

So dramatisch Sorgen mache ich mir um mein Kind übrigens auch nicht, sie wird ihren Weg
gemeinsam mit uns finden. Ich wollte mir über Erfahrungsberichte einen ersten Eindruck
verschaffen und wie bereits gesagt, das Kind weiter beobachten. Der Thread wurde leider sehr
schnell vom Begriff Hochbegabung vereinnahmt, den ich im ersten Post bewusst gar nicht
verwendet habe.
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